
Daimler Betriebskrankenkasse

Private Kranken-Zusatzversicherungen.



Hinweis zum Text: Im Sinne einer besseren Lesbarkeit haben wir 
immer die männliche Form der Bezeichnung gewählt.  
Gemeint sind natürlich immer die männliche und weibliche Form.

Mit dieser Broschüre geben wir Ihnen einen zusammenfassenden
Überblick zum Thema. Rechtsverbindlich sind allein die gültigen 
Gesetze und unsere Satzung. Bei Fragen helfen wir Ihnen gern 
weiter.
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Private Kranken-Zusatzversicherungen.

Wir bieten einen umfassenden Schutz mit allen Leistungen, 
die sinnvoll und gesetzlich möglich sind, und schöpfen die  
vorhandenen Spielräume zugunsten unserer Versicherten aus.

Bestimmte Leistungen dürfen wir aber per Gesetz nicht oder nur 
gegen eine finanzielle Selbstbeteiligung erbringen.

Für den zusätzlichen Bedarf an Leistungen, die Ihren ganz persön-
lichen Wünschen und Bedürfnissen gerecht werden, können Sie 
Ihren Versicherungsschutz durch sinnvolle Zusatzversicherungen 
verbessern.

Wir vertrauen auf Qualität.
Mit unserem Partner, der Daimler Vorsorge und Versicherungs-
dienst GmbH, haben wir für Sie die optimalen Produkte und Anbieter 
ausgewählt. Dabei haben wir besonderen Wert auf die Qualität 
des privaten Krankenversicherers sowie auf ein hervorragendes 
Preis-Leistungs-Verhältnis gelegt.
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Besonderheiten der privaten Kranken-
Zusatzversicherungen.
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Die private Kranken-Zusatzversicherung unterscheidet sich von 
Ihrer BKK-Versicherung in folgenden Punkten:
>	 Sie sind nicht verpflichtet, die Zusatzversicherung abzuschließen. 
	 Dennoch empfehlen wir Ihnen, Ihre Leistungsansprüche für 
	 den Krankheitsfall zu erweitern
>	 Es gibt in der privaten Zusatzversicherung keine Familien-
	 versicherung, Sie müssen für jede zu versichernde Person 
	 einen eigenen Beitrag bezahlen
>	 Für die Beitragsberechnung sind Ihr Alter, Geschlecht und 
	 Gesundheitszustand ausschlaggebend. Meist müssen Sie bei der 
	 Antragstellung Fragen zu Ihrem Gesundheitszustand beant-	
	 worten
Gemeinsam mit der Daimler Vorsorge und Versicherungsdienst 
GmbH haben wir mit verschiedenen privaten Versicherern günstige 
Bedingungen für unsere BKK-Versicherten ausgehandelt. 
Wir informieren Sie gern. Dabei stehen uns die Kollegen vom 
Daimler Vorsorge und Versicherungsdienst GmbH zur Seite, die 
für Sie qualitativ hochwertige und gleichzeitig günstige Angebote 
ermitteln.

Ambulante Ergänzungen.
Reduzierung der Eigenbeteiligung im ambulanten Bereich.

Stationäre Versicherung – Privatpatient im Krankenhaus.
Sichern Sie sich freie Krankenhauswahl, Unterbringung im Ein- 
oder Zweibettzimmer und Chefarztbehandlung.

Einkommenslücken bei Krankheit schließen.
Schließen Sie die Differenz zwischen Krankengeld und Ihrem 
Nettoeinkommen durch eine private Krankentagegeldversiche-
rung.

Zahnersatz.
Reduzierung der Eigenbeteiligung sowie Absicherung privater 
Leistungen beim Zahnarzt.
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Der Gesetzgeber sieht im ambulanten Bereich Eigenbeteiligungen 
vor, die auch Sie als BKK-Versicherter bezahlen müssen. So bleiben 
Ihnen zum Beispiel beim Zahnersatz, bei Brillen oder auf Auslands-
reisen Selbstbehalte, die Ihre BKK nicht erstatten darf und die Ihre 
private Kasse belasten.

Mit einer privaten Kranken-Zusatzversicherung können Sie den 
Anteil Ihrer Eigenbeteiligungen erheblich reduzieren. Ob einen 
Zuschuss zur Sehhilfe oder zu Hörgeräten – den Versicherungs-
umfang können Sie nach Ihren Wünschen festlegen. Und sogar 
Heilpraktikerbehandlungen können über eine private Zusatzver-
sicherung abgesichert werden.

Vereinbaren Sie ein persönliches Beratungsgespräch und be-
stimmen Sie mithilfe der Kollegen von der Daimler Vorsorge und 
Versicherungsdienst GmbH Ihren gewünschten privaten Versiche-
rungsumfang.

Ambulante Ergänzungen.

Bei Krankenhausaufenthalten übernimmt Ihre BKK die Kosten Ihrer 
stationären Behandlung. Mit einer privaten Kranken-Zusatzversi-
cherung speziell für das Krankenhaus können Sie Ihre Leistungs-
ansprüche erweitern und finanziell absichern. So können Sie zum 
Beispiel die folgenden Kosten absichern.

Freie Wahl des Krankenhauses.
Die Versicherung übernimmt nach Vorleistung durch die BKK die 
Restkosten für die allgemeinen Krankenhausleistungen.

Wahlleistung Zimmer.
Sie können je nach versichertem Tarif die Unterbringung in einem 
Ein- oder Zweibettzimmer wählen.

Wahlleistung Chefarztbehandlung.
Die Kosten einer privatärztlichen Behandlung werden übernom-
men, wenn Sie Ihren Arzt frei wählen und sich als Privatpatient 
behandeln lassen möchten.

Hierzu und zu weiteren möglichen Leistungen beraten Sie die Kol-
legen von der Daimler Vorsorge und Versicherungsdienst GmbH. 
Vereinbaren Sie ein persönliches Beratungsgespräch – entweder 
über Ihre BKK-Geschäftsstelle oder mit der anhängenden Antwort-
karte.

Stationäre Ergänzungen.
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Die Krankentagegeldversicherung*. 

Krankengeld der BKK.
Krankengeld erhalten Sie bei Arbeitsunfähigkeit, bei Krankenhaus-
aufenthalten und bei stationärer Kur jeweils nach Ablauf der 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung. Das Krankengeld beträgt 70% des 
Bruttogehaltes bis zur Beitragsbemessungsgrenze, es darf jedoch 
90% des Nettoeinkommens nicht übersteigen. Die aktuelle Beitrags-
bemessungsgrenze erfahren Sie in unseren Geschäftsstellen oder 
unter www.daimler-betriebskrankenkasse.com.

Durch die Begrenzung entsteht Ihnen bei längerer Arbeitsunfähig-
keit eine Einkommenslücke, die Sie durch eine Krankentagegeld-
versicherung schließen sollten.

Leistung der Krankentagegeldversicherung.
Absicherung des durch das Krankengeld der BKK nicht abgedeckten 
Nettoeinkommens. Das Krankentagegeld wird steuerfrei ausgezahlt, 
auch für Sonn- und Feiertage.

*Nach Tarif KT43 der Halleschen Privaten Krankenversicherung.
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Seit Anfang 2005 zahlen alle gesetzlichen Krankenkassen 
ihren Versicherten einheitliche, sogenannte befundorientierte 
Festzuschüsse, wenn es um die Versorgung mit Zahnersatz geht. 
Alle Versicherten bekommen bei gleichem Befund den gleichen 
Zuschuss. 

Die Höhe des Zuschusses richtet sich nach den Kosten der 
Versorgung, die üblicherweise bei einem bestimmten Befund 
angewandt wird. Das ist die sogenannte Regelversorgung, eine 
ausreichende, wirtschaftliche und zweckmäßige Versorgung. Zu 
diesen im Rahmen der Regelversorgung entstehenden Kosten 
zahlt Ihnen unsere BKK einen Festzuschuss von 50%, unabhängig 
davon, welche Versorgungsform Sie wählen. Denn Sie sind nicht 
an die Regelversorgung gebunden, Sie können sich auch für jede 
andere medizinisch anerkannte Möglichkeit entscheiden. 

Je nach Zahnpflegestatus bleibt Ihnen jedoch eine Eigenbeteiligung 
von 35 bis 50% von der Regelversorgung. Bei höherwertigen 
Versorgungen, zum Beispiel bei Inlays, größeren Brücken oder bei 
Implantaten, müssen Sie noch mehr dazubezahlen.

Mit einer Zahn-Zusatzversicherung können Sie Ihre Eigenbeteili-
gung bei der Regelversorgung reduzieren, eine höherwertige Ver-
sorgung absichern oder gar private Leistungen wie professionelle 
Zahnreinigung mitversichern.

In einem persönlichen Beratungsgespräch können Sie Ihre Wünsche 
für eine private Zusatzversicherung festlegen. Gemeinsam mit  
unserem Partner, der Daimler Vorsorge und Versicherungsdienst 
GmbH, finden wir die für Sie richtige Zusatzversicherung. Wir 
vermitteln gern einen Beratungstermin.

Zahnersatz. 
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An die 
D

aim
ler Betriebskrankenkasse

Bitte rufen Sie m
ich für ein  Inform

ationsgespräch an: 

N
am

e, Vornam
e

Straße 

PLZ, O
rt

Telefon privat, Telefon geschäftl.

E-M
ail-Adresse

	
Ich m

öchte über Aktionen/
aktuelle  Them

en der 
	

D
aim

ler Betriebskrankenkasse inform
iert w

erden.



So erreichen Sie uns.
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Berlin-Marienfelde
Daimlerstraße 119, 12277 Berlin
	 Werk 40/HPC S 402
Telefon 0 30 74 91 - 20 72
Telefax 0 30 74 91 - 33 75
berlin@daimler-bkk.com

Berlin-Potsdamer Platz
Eichhornstraße 3, 10785 Berlin
Telefon 0 30 25 54 - 28 40
Telefax 0 30 25 54 - 28 49
potsdamerplatz@daimler-bkk.com

Bremen
Mercedesstraße 1, 28309 Bremen
	 Werk 67/HPC BKK
Telefon 04 21 4 19 - 45 94
Telefax 04 21 33 07 22 45
bremen@daimler-bkk.com

Düsseldorf
Rather Straße 51/Geb. 104
40476 Düsseldorf
	 Werk 65/HPC BKK
Telefon 02 11 9 53 - 37 13
Telefax 02 11 9 53 - 37 12
duesseldorf@daimler-bkk.com

Esslingen-Mettingen
Emil-Kessler-Straße 4/Tor 1/Geb. 1
70546 Stuttgart
	 Werk 10/HPC 096 E 308
Telefon 07 11 17 - 2 24 89
Telefax 07 11 17 - 6 63 51
mettingen@daimler-bkk.com

Gaggenau
Hauptstraße 107/Tor 1/Geb. 34
76571 Gaggenau
	 Werk 30/HPC 341, 76568 Gaggenau
Telefon 0 72 25 61 - 41 34
Telefax 0 72 25 61 - 41 57
gaggenau@daimler-bkk.com

Germersheim
Mercedes-Benz-Straße 1/Geb. 40 A, 
Raum E 17, 76726 Germersheim  
(im Daimler AG GLC)
	 Werk 06/HPC BKK
Telefon 0 72 74 56 - 30 33
Telefax 0 72 74 56 - 30 35
germersheim@daimler-bkk.com

Hamburg
Am Radeland 125, 21079 Hamburg
	 Werk 68/HPC A 990
Telefon 0 40 79 20 - 30 77
Telefax 0 40 79 20 - 29 43
hamburg@daimler-bkk.com

Hannover
Mercedesstraße 9, 30453 Hannover
	 Werk 67/HPC 260/00 BKK
Telefon 05 11 41 01 - 3 66
Telefax 05 11 41 01 - 2 04
hannover@daimler-bkk.com

Kassel
Mercedesplatz 1, 34127 Kassel
	 Werk 69/HPC 350 A
Telefon 05 61 8 02 - 22 24
Telefax 05 61 8 02 - 32 75
kassel@daimler-bkk.com

Köln
Am Gleisdreieck 1–5, 50823 Köln
	 Werk 65/HPC 221/00 BKK
Telefon 02 21 57 19 - 1 12
Telefax 02 21 57 19 - 2 05
koeln@daimler-bkk.com

Ludwigsfelde
Industriepark, 14974 Ludwigsfelde
	 Werk 40/HPC S 402
Telefon 0 33 78 83 - 23 90
Telefax 0 33 78 83 - 20 72
ludwigsfelde@daimler-bkk.com

Mannheim
Hanns-Martin-Schleyer-Straße 21–57
68305 Mannheim
	 HPC A 25/BKK
Telefon 06 21 3 93 - 72 60
Telefax 06 21 3 93 - 72 63
mannheim@daimler-bkk.com

München
Arnulfstraße 61, 80636 München
	 Werk 50/HPC 206/00 BKK
Telefon 0 89 12 06 - 17 76
Telefax 0 89 12 06 - 17 77
muenchen@daimler-bkk.com

Neu-Ulm
Carl-Zeiss-Straße 2, 89231 Neu-Ulm
	 Werk 50/HPC BKK
Telefon 07 31 1 81 - 21 88
Telefax 07 31 1 81 - 58 56
neu-ulm@daimler-bkk.com

Rastatt
Mercedesstraße 1/Tor 3/Geb. ATZ
76437 Rastatt
	 Werk 054/HPC 001A
Telefon 0 72 22 91 - 2 39 81
Telefax 0 72 22 91 - 2 39 85
rastatt@daimler-bkk.com

Sindelfingen
Béla-Barényi-Straße, 71059 Sindelfingen
	 Werk 050/HPC B 112
Telefon 0 70 31 90 - 37 54
Telefax 0 70 31 90 - 6 12 00
sindelfingen@daimler-bkk.com
mit Betreuungsstellen 
in Geb. 1/1, Untergeschoss (Tor 3)
in Geb. 24, 1. Obergeschoss
in Geb. 50/1, Eingang D, Ebene 0

Stuttgart-Möhringen
Epplestraße 225/Haus 6
70546 Stuttgart
	 Werk 96/HPC 0605
Telefon 07 11 17 - 2 24 89
Telefax 07 11 17 - 9 38 39
stuttgart@daimler-bkk.com

Stuttgart-Untertürkheim
Mercedesstraße 137/Geb. 132 EG
70546 Stuttgart
	 Werk 96/HPC E 308
Telefon 07 11 17 - 2 24 89
Telefax 07 11 17 - 5 13 44
untertuerkheim@daimler-bkk.com

Wörth
Daimlerstraße 1, 76744 Wörth
	 Werk 60/HPC BKK
Telefon 0 72 71 71 - 21 99
Telefax 0 72 71 71 - 21 93
woerth@daimler-bkk.com

www.daimler-betriebskrankenkasse.com
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